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Clnfer politifcher 2ïïitarbeiter Sraugott Clnoerftand ift
unter die Sichter gegangen. Gr fchreibt uns:

Cleber ße'rr Tîebelfp alter!
SSIffen Sie, roas die Politik tut? Sie roiehert mich

an: o pardon! ich roollte natürlich fchreiben, roidert
mich an". 2Jbcr da das 2Slehem nun einmal heraus

ift, laffen roir es ruhig ftehen, es kommt ja in der Politik

fo mancher Sreckfehler oor pardon, es foll
natürlich Sruckfehler" heijjen, dafj man fich jeden Sag
In anderen Ümftänden befindet. (Sies bitte ich aber
nicht roeiblich auf3ufaffen, fonfi hält man mich noch für
eine Same.) Sa ift es mir in den Sinn gekommen,
(Bedichte 3U machen (es brauchen das darum keine

Sinngedichte 3U fein), roeil ich es für beffer halte, 3U dichten

ftatt 3U trachten (nämlich nach Unheil, dem roertoollften
Seil der Politik).

Och habe diefe (Bedichte in einem Suche bei Schneller
& Qo. in ßertensrorjl erfcheinen laffen. (Ss ift ein oolu-
minöfes Sändchen oon oier Selten und enthält drei
©edichte 3um greife oon 1 Sr. 2 Circ 3 Kronen

4 2ïïark. Sie in dem Süchteln noch nicht enthaltenem

unoerfertigten ©edichte können 3u 2Selhnachten gratis

be3ogen roerden gegen Ginfendung der doppelten erhöhten

Softtaje. 3* laffe oon den drei ©edichten die erften

oier 3ur Srobe folgen:

Corifches-Gmplrifches!
Sie Solitik 1 Sas ift die Kunft,
Sie Knderen 3U oerderben.
Clnd roem das refilos nicht gelingt,
Klufi felber daran fterben.

Ser Siplomat, das ift ein Klann.
Ser oieles roill und roenig kann.
Cfnd bringt fein SSirken einmal ßeil,
Sann kommt es meift oom ©egenteil.

Sriede und Kerfländnls, das find Sachen,

Sie muh man durchaus richtig machen,

Sonft kommen roir 3U dem Bekenntnis:
Sriede ohne Kerftändnis.

2Sas Katur gefchoffen, foll Sernunft geftalten,

Sonft gibt es im Kbroärtsrollen kein Balten.

Soll airo das Katürliche uns frommen,
KTufj die Klenfchheit 3U Sernunft erft kommen.

Sraugott Clnoerftand.

Sommerluft
Sier SSochen roar ich auf dem Cande r

aber glauben ©ie, ich roäre auch nur ein ein-
3iges 2ïïal da3u gekommen, mein 2Tïittags-
fchläfchen 3U halten ?1"

,,2Sarum denn nicht?""
2Benn ich fchlafen roollte, mußte ich erjt

fämtliche Öliegen in der Sude umbringen.
Clnd roenn ich damit fertig roar, dann roar
ich oiel 3U aufgeregt, um einfchlafen 3U können !"
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xxxxxxxxxxxxxxxxk
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liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean Frey
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99
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Beim Bahnhof Telephon 535
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BASEL
Konzerthalle Sf. Klara

1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen"
Basel

Altrenommiertes Bierlokal
Prima Küche I ?Z3SLR/^;J^ I Gute Weine
im
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Verekle und Familienfeste

Besitzer: EMIL HUO

LUZERN
ROSENGARTEN
x Damen- Kapelle ::
Täglich 2 Konzerte

Restaurant Eintracht
Grosses Konzert- Lokal 1699

Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen

Brissnsos
in 50er Car¬
tons sceltissimi

und
in Holzkistchen.

Garantiart reiner

Jßrsch
"'.VbVS'ïïSîS,»"" Emil Meier-Fisch, Mertlior

Vertreter werden überall gesucht. 1645
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Empfehlungen
haben grossen Erfolg im

Nebelspalter"
MIHI

Blut
Reinigungsmittel 1730

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut od. von
chronischer Verstopfung
herrühren, wie : Hautausschlag,
Röte, Flechten, Jucken, Skrofulöse,

Augenliderentzündungen,
Syphilis, Hämorrhoiden Krampfadern,

schmerzhafte
Periodenstörungen besonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm

und ohne Berufsstörung zu
nehmen. >/s Flasche Fr. 4.20,
V2 Fl. Fr. 6. 1 Flasche für eine
vollständige Kur Fr. 9.G0. Zu
haben in allen Apotheken.
Wenn man Ihnen aber eine
Nachahmung anbietet, weisen Sie
dieselbe zurück und bestellen
Sie direkt per Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MADLENER-GAVIN, rue
du Montblanc 9, GENF.
Dieselbe sendet Ihnen gegen
Nachnahme obiger Preise franko die
echte Model's Sarsaparill

Verlangen Sie bitte unsern
Gratis- Katalog I

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT & SOHNE

LENZBURG

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise Ist es Ihr Vorteil

wenn Sie bald einkaufen.

Feuer-
Waffen.

Safdjenflo»
bevt (i mm

Sr.2.50,3.50,
grohe 8,5.50-

an, 9tcuo!»er, 6 ©driiffc, 7 mm
Ör. 9.50. 9 mm 12., 9fcuoIuer
mit 3entralfcËIanftif t, 7 mm Sr.
15., 9 mm io. äJronwtnfl,
rebus., ôammexlèfj, «ni. 6/85
Sr. 25., ßo(. 7/65 Ör. 30-,
©ntitll Slk'lfon. M n 1.320, 19 Sr.,
Mal. 380, 22 Sr. 3aabaeiuc6re
mit 2 Srfnirieu uon 65 Sr. nu.
ärtanition. Mntnlune arotiS u.
frnnfo. Sieuavaturcn. 163&
Louis lschy, Fabr., Payerne.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenbliiten-Crème Marke
fI£d.elweiss" Fr.3. Garantie I
Vers. diskret d Fr. Gautfichi,

^Pt!staloazihau8,BruoBiAarQ. 11778

-f- Eheleute
verlangen gratis und
verschlossen meine neue Preis-
Liste mit 100 Abbildungen
über alle sanitären Bedarfs-
Artikel : Irrigateure, Frau-
endonchen, Gummiwaren,
Leibbinden, Bruchbänder,
Katzenfelle etc. 179T

Sanitätsgeschäft Hübscher,
Seefeldstrasse 98, Zürich.

\BesteHanc/seife
| Ueberau zu haben

l ta*»-!»*!! Ferd. Steiner
Champagner Weinhandlung Telephon 5.12 Winterthur

Ausland. Weine

Gute Tischweine

kunstwissenschaftliches
«Unser politiscker Mitarbeiter Traugo» «Unverstand ist

unter ciie Dicbter gegangen. Er sckreibt uns:

Lieder kZerr Redelspaiter!
Wissen Sie. was ciie Politik tut? Sie wiekert mlck

an: o parcionl ick wollte natüriick sckreiben. widert
mick an". Aber cla clas Wiekern nun einmal keraus

ist, lassen wir es rukig steken. es kommt ja In cler Politik

so mancker Drecksekler vor parcion. es soll
natüriick Druckfekier" keißen, claß man stck jecien Tag
In ancleren «Umstänclen bestnclet. (Dies bitte ick aber
nickt weibiick aufzufassen, sonst kält man mick nock sür
eine Dame.) Da Ifl es mir in clen Sinn gekommen.
Geciickte zu macken (es braucken clas ciarum keine Sinn-
gecllckte zu sein), weil Ick es sür besser kalte, zu ciickten

statt zu Irackten (nämlick nack lUnkeii. clem wertvollsten
Tel! cler Politik).

Ick kabe cliese Geciickte in einem Bücke bei Sckneller
cl- Co. in kZertenswni ersckeinen lassen. Es ifl ein
voluminöses Bändelten von vier Selten unci entkölt cirei

Geciickte zum Preise von I Sr. ^ 2 Lire ^ I Rronen
4 Mark. Die in clem Bückleln nock nickt entkaltenem

unoerssrligten Geciickte können zu Weiknackten gratis

dezogen werclen gegen Einsenciung cler doppelten erkökten

Pofltaxe. Ick lasse oon cien clrei Gedickten die erflen
vier zur Probe folgen:

Lnrisckes-Einplrisckesl
Die Politik! Das Ist die Runst.
Die Anderen zu verderben.
«Und wem das restlos nickt gelingt,
Muh selber daran sterben.

Der Diplomat, das lst ein Mann.
Der vieles will und wenig kann.
«Und bringt sein Wirken einmal kZeii.

Dann kommt es meist vom Gegenteil.

Sriede und Verständnis, das stnd Sacken.

Die muß man durckaus ricktig macken,

Sonst kommen wir zu dem Bekenntnis:
Sriede okne Verständnis.

Was Ratur gesckossen, so» Vernunft gestalten.

Sonst gibt es im Adwärlsrollen kein Kalten.
So» also das Ratürllcke uns srommen.

Muß die Mensckkeit zu Vernunft erst kommen.

Traugott «Unverflond.

Sommerlust
2Zier Wocben war im aus dem Lancle7

aber glauben Sie. icb wäre aucb nur ein

einziges ?lîal clazu gekommen, mein Mittags-
scbiäscben zu balten?!"

....Warum cienn nicbt?""
Wenn icb scblasen wollte, mußte icb erst

sämtlicbe Sliegen in cler Bucie umbringen.
(tnci wenn icb clamit fertig war. clann war
icb viel zu ausgeregt, um einscbiasen zu können!"

Potci!

ist

c/as ic/ea/e Sa/in - Wasser

os Frei«. Fr. /.20u. /.50
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».MiM
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mit Uttel okne Druck
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Röte, ?tsobtko, ^uviisil, Licroku-
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nebmeo. >/z ?is.sobo ?r. ?20,
>/2 ?r.K ^

1 ?1-lsebo kür eins
vollst-i.oâi!zs lîur I?r. 9,00, ^n
Ksbsn in «lion »ooiitiokon.
V^suu n>s.o liiuso àbvr eins Nack-
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»XOI.IZXLK-SàVIk1, rus
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an, Revvlver, 6 Schüsse. 7 mm
Fr. 9.5». 9 mm 12., Revolver
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Smitli Wl.'lsvii^ >inl.:«»^ 1!« ,>r
>ial. 22 Fr. Jaadaeivctire
mit 2 Schüssen vvn l>5 sîr. an.
Niiliiilivii. >iaialvne gratis u.
franko. Revaraturen.
I.0IIÌS Islîkr, ksdr ?azf«i»no.

8ommei'8pl'088kn
/.ederlteclien, SSuren uncl Mtesser

VorSâàisIcretà fi», a»llî»0kî,
ê?sst«,1o»à»us,iSi-uizo>t>?l>ilM

verlâNizen czratis unci ver-
scklosssn rosine noue l'rois-
leiste mit 1tX> àbilclun^on
über alls sanitären IZsclarks-
Artikel : Irri-Ziìtvure, t ràu-
endonokeo, Knmmi^varon»
lêdkincien, IZruekdündor.
Xàt-enreUe etc. 179?
8snität8gesoli!itt HilbSlîllkr
Lseteidstrssss 38, îîiirioli.

i (îdarrl.pÂîZrter fklsviion S.t2

àliliill. Velue

Quts l^isekvv'eàe


	Sommerluft

